
Fledermäuse gehören normalerweise nicht zu den Arten, die sich besonders gut 
anhand von Fotos bestimmen lassen. Nichts desto trotz gelingt es manchmal 
von den schnellen Tieren, auch unter widrigen Bedingungen und wenig Licht ein 
bestimmungsfähiges Foto zu schießen. So auch Karin-Simone Hauth, die in 
dieser Meldung eine Wasserfledermaus fotografieren konnte. Laut Experte Dr. 
Andreas Kiefer weisen der Beobachtungsort, das Jagdverhalten, sowie die 
großen Füße und der helle Bauch auf die Wasserfledermaus hin. Wie der Name 
schon verrät, jagen die Tiere bevorzugt auf Wasserflächen. Geschickt keschern
sie mit Ihrer Schwanzflughaut auf der Wasserfläche treibende Insekten heraus 
oder fangen sogar mit den großen Füßen kleine Fische.

Die aktivsten Melder:innen dieser Gruppen waren
Links alle eingegangenen Meldungen, rechts alle freigegebene Meldungen

Es haben insgesamt 105 Personen mindestens eine Meldung in 
dieser Gruppe abgegeben.

Die häufigsten gemeldeten und freigegebenen Arten waren:

Insgesamt wurden 1331 Meldungen in dieser Gruppe abgegeben 
und 24 Arten nachgewiesen.
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